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TermineTermineTermineTermineTermine
Sa., 14.7.2012 150 jähriges Jubiläum vom

TV Glaishammer

Mi, 18.7.2012 17:00 Uhr Letzte Sportabzeichenabnahme am NGN

Sa./So., 8./9.9.2012 DJK Falke 90 Jahr Feier mit Tanzabend
und Falketag

Mi, 3.10.2012 9:00 Uhr DJK Landeswallfahrt in Bamberg
Fr., 12.10.2012 20:00 Uhr Infoveranstaltung zur Fusion

Glückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum Geburtstag
Geburtstage Juli - SeptemberGeburtstage Juli - SeptemberGeburtstage Juli - SeptemberGeburtstage Juli - SeptemberGeburtstage Juli - September

50 Jahre
Michael Reiser

60 Jahre 65 Jahre
Erika Thümling Robert Seitz

Hans Jürgen Elsner
Gerhard Kunsteiger
Hannelore Kuske
Karin Elsner

70 Jahre
Marianne Moosburger
Horst Röckl

75 Jahre
Karl Heinz Hoyer
Josef Bias
Emma Schmidberger

80 Jahre
Lieselotte Rottner

90 Jahre
Margot Kazmierzak

Im Alter von 63 Jahren verstarb am 11. April 2012 unser langjähriges Mitglied

Gerhard Osterrieder
Er war Falke-Mitglied seit 1.2.1960. Wir wollen ihn nicht vergessen

Die Vorstandschaft

Im Alter von 86 Jahren verstarb am 13. Juni 2012 unser langjähriges Mitglied

Heinz Eichenmüller
Er war Falke-Mitglied seit 1.1.1948 und von 1958 bis 1962 Abteilungsleiter der
Faustballer und auch bei den Fußballern aktiv. Wir wollen ihn nicht vergessen.

Die Vorstandschaft
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 FALKE NÜRNBERG E.V.
Mitglied des BLSV und des Hauptverbandes der Deutschen Jugendkraft Düsseldorf  e.V.

Sportplatz und Vereinshaus:
Sudetendeutsche Str. 60, 90480 Nürnberg,

Telefon 40 97 846 ,  Fax 40 87 07 01
Internet: http://www.djk-falke.de, E-Mail: info@djk-falke.de

Bürozeiten: Donnerstag 18 - 20 Uhr

Bankverbindung: Liga Bank Regensburg  (BLZ 750 903 00) Konto-Nr. 105 121 086

Monatliche Beitragssätze: Erwachsene (aktiv / passiv): 10,- EUR / 6,- EUR
Jugendliche bis 18 Jahre, Rentner,
Azubis, Schüler und Studenten: 6,- EUR
Kinder bis 14 Jahre: 5,- EUR
Familienbeitrag ab 2 Personen: 17,- EUR

Bei Kündigung der Mitgliedschaft muss der Beitrag bis zum Jahresende bezahlt werden.

L iebe Mitglieder,

vor den Ferien möchte ich auf verschiedene Ereignisse und Veranstaltungen besonders
eingehen.

Zum 1. August 2012 übernimmt Frau Julia Michou unsere Gaststätte. Sie wird dafür
sorgen, dass wieder fränkische Küche auf Falke angeboten wird. Ich hoffe, dieser
Pächterwechsel wird sich positiv auf unser Vereinsleben auswirken. Es wäre schön,
wenn Sie von diesen neuen Möglichkeiten Gebrauch machen würden und unser
Vereinsheim wieder öfter besuchen könnten.

Am 8. und 9. September 2012 findet der Falketag statt.
Am Samstag, den 8. September wird ein Festabend stattfinden, zu dem im Vereinsheft
auch separat eingeladen wird. Ich würde mich sehr freuen, Sie an diesem Abend begrüßen
zu dürfen. 90 Jahre DJK Falke zeigt gerade in  der heutigen Zeit, in der manche Vereine
sich auflösen, dass eine gute Gemeinschaft doch viel Gutes bieten kann.
Am Sonntag, den 9. September feiern wir dann unseren Festgottesdienst um 10 Uhr 45
auf unserem Sportplatz. Zelebriert wird er vom Diözesanbeirat Helmut Hetzel und dem
ehemaligen Stadtpfarrer von St. Kunigund Hans Otto Husmann. Auch hierzu ergeht
herzlichste Einladung.

Am 3. Oktober 2012 findet in Bamberg zum 1000jährigen Domjubiläum die Wallfahrt
vom Bistumshaus zum Dom statt. Es können auch Mitglieder, die nicht so gut zu Fuß
sind, diese Kurzwallfahrt besuchen. Der Weg ist nicht beschwerlich, auch nicht sehr lang.
Wir laufen maximal eine Dreiviertelstunde vom Heinrichsdamm zum Dom. Dort findet
dann der Festgottesdienst mit unserem Erzbischof Dr. Ludwig Schick statt. Danach ist
Gelegenheit, sich in der Alten Hofhaltung zu treffen und mit anderen Leuten ins Gespräch
zu kommen. Für Essen und Trinken zum Nulltarif ist gesorgt. Danach besteht die



4

Wort des 1. Vorsitzenden

Möglichkeit, sich Bamberg anzusehen, und danach – nach einem ereignisreichen Tag –
nach Nürnberg zurückzukehren. Vom Diözesanverband der DJK aus werden Busse
gechartert, die die Wallfahrer von den einzelnen Wohnorten oder Treffpunkten nach
Bamberg und wieder zurück bringen. Die Busfahrt ist für jeden Teilnehmer kostenlos. Die
Reisekosten übernimmt der Diözesanverband Bamberg. Es wäre sehr schön, wenn
auch von unserem Verein viele Mitglieder von diesem Angebot Gebrauch machen würden,
Ich würde mich freuen, Sie in Bamberg am 3. Oktober begrüßen zu können. Nähere
Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen im Schaukasten, und Sie können
auch jederzeit weitere Informationen im Internet auf unserer Homepage abrufen, bzw.
Informationen in unserer Geschäftsstelle erhalten.

Ihnen allen, die Sie in diesem Arbeitsjahr für die DJK Falke tätig waren, sei es als Trainer,
Übungsleiter oder in sonstiger Verantwortung, sage ich recht herzlichen Dank und wünsche
Ihnen für die Urlaubszeit gute Erholung und schönes Wetter,

Ihr Andreas Reindl, 1. Vorsitzender

fränkische Küche
schattiger Biergarten

vollautomatische Kegelbahn
Nebenzimmer für Veranstaltungen jeder Art

(für ca. 40 und 60 Personen)
Saal für Festlichkeiten etc. (für ca. 350 Personen)

Im August mit neuer Wirtin
und fränkischer Küche.
Bitte Ankündigungen

beachten!

Gaststätte

Falke-Saal
Sudetendeutsche Str. 60 - 90480 Nürnberg

Telefon 43 45 36 66 - Mobil 0175 / 277 36 23

Was Wolle'n Sie mehr?
Hochwertige Wolle  Modelle  Zubehör

und Strickmuster  Kompetente Beratung
Projektbegleitung  Workshops

Nächster Rowan Workshop
am 13.7. und 28.9.2012 um 18 Uhr
Tips und Tricks von der Fachfrau für Anfänger

und Fortgeschrittene. Projekt nach Absprache

30,- EUR Material. Anmeldung erforderlich!

Auf Ihren Besuch freut sich Julia Michou

Katharina Stumpf    Zerzabelshofer Hauptstr. 4     90480 Nürnberg
Tel. 0911-48 990 410    kontakt@wollwerkstatt-woll-lust.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 9-12 Uhr; Di, Do, Fr: 15-18 Uhr;
Mi 14-17:30 Uhr; Sa 10-13 Uhr

www.wollwerkstatt-woll-lust.de
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Aus dem Vereinsleben

Fusion mit dem TV Glaishammer

Wie in der Hauptversammlung im März 2012 angeregt und beschlossen, wird die
Informationsveranstaltung zu allen Themenbereichen der Fusion am  Freitag, den
12. Oktober 2012 um 20:00 Uhr im Falkesaal stattfinden. Eingeladen sind alle

Mitglieder der DJK Falke und des TV Glaishammer.

Themenvorschläge bzw. noch offene Fragen sollen möglichst vorher dem Vorstand
vorgelegt werden (Post, E-Mail, Telefon, persönlich im Geschäftszimmer am Donnerstag
ab 18:00 Uhr), damit  die noch vorhandenen Informationsdefizite zielgerichtet
angesprochen werden können.

Jubiläum am 08. und 09. September 2012

Die Arbeitsgruppe hat das Konzept für die beiden Jubiläumstage erstellt. Die
„Kümmerer“ werden nunmehr noch die Beiträge der einzelnen Abteilungen
koordinieren. Der Flyer zu den Veranstaltungen ist in der Mitte dieser Ausgabe

abgedruckt.

Karten für den Festabend werden ab August verkauft. Wir haben uns entschlossen einen
Unkostenbeitrag von 10 EUR zu nehmen. Darin enthalten ist ein Verzehrbon von 5 EUR,
ein Los für die Tombola und die Band. Wir bitten die Karten im Vorverkauf zu besorgen, da
das Kartenkontingent  begrenzt ist.

An den zwei Jubiläumstagen sind viele Helfer für einen reibungslosen Ablauf notwendig.
Der Vorstand bittet, sich möglichst bald zu melden, wenn ihr euren Verein diesbezüglich
unterstützen könnt. Es ist bestimmt für jede Begabung eine Aufgabe vorhanden! Vielen
Dank schon im Voraus.



Sicher  Diskret  Neutral
Sicherheitsberatung - Objektschutz - Detektei

Observationen - Veranstaltungen u.v.m.

Planetenring 45  90471 Nbg.  0800-7367360
info@sicherheitsdienst-nuernberg.net
www.sicherheitsdienst-nuernberg.net

150 Jahre TV Glaishammer - Festprogramm

Festprogramm Wir danken
 

T.V.GLAISHAMMER 1862 E.V. 
 

 

 
 

EINLADUNG ZUR 
150-JAHR-FEIER 
 
 
VVeerraannssttaallttuunnggssoorrtt::  
  
SSuuddeetteennddeeuuttsscchhee  SSttrraaßßee  8800  
9900448800  NNüürrnnbbeerrgg  
 
 
VVeerraannssttaallttuunnggsstteerrmmiinn::  
  
1144..//1155..0077..22001122  
  
  
AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr::  
  
KKaarriinn  WWeebbeerr//HHeeiiddii  EEhhrreett  
TTeell..::  00117711--7799  4477  772277  
OOlliivviieerr  BBuurraannddtt  
TTeell..::  00117722  ––  4499  9999  009911  

 

Grußwort der 1. 
Vorsitzenden Karin Weber 

 

Fußballturnier 
 
 
Veranstaltungsort: 
 
Sportplatz TVG 
Sudetendeutsche Straße 80, 90480 Nürnberg 
 
 
 
Jeder gegen Jeden 2 x 25 min 
 
Samstag,14.07.2012 Sonntag,15.07.2012, 
10:00  - 17:35Uhr 10.00  - 17:50 Uhr 
 
 
Teilnehmende Mannschaft  
     
SpVgg Zabo Eintracht 1.FC Trafowerk  
ASV Buchenbühl  FC Hedersdorf  
DJK Falke                               TV Glaishammer   
 
 
Ansprechpartner: 
 
Detlef Stammwitz, Tel.  0911-501385 
 

 

 

Unterhaltungsprogramm 
 
 
Samstag, den 14.07.2012 
 

 Fußballturnier ab 10:00 Uhr 
 

 Auftritt der Cheerleader des Nachbarvereins 
DJK Falke um 13:30 Uhr 

 
 

 Kinderschminken ab 14:00 – 17:00 Uhr 
 

 Diverse Kinderaktivitäten 
 

 Buttonmaschine 
 

 Losverkauf ab 14:00 Uhr 
 

 Offizieller Festakt in der Gaststätte, 
Beginn 19.00 Uhr - ? (Open End) 

 
 
Sonntag, den 15.07.2012 
 

 Fußballturnier 2. Tag 
      ab 10:00 Uhr 
 

 Siegerehrung Fußballturnier 
Beginn 18:00 Uhr 

 

 Gemütlicher Ausklang 
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FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Thorsten Weber
Arnoldstr. 7, 90480 Nürnberg
 0911 / 40 36 40, E-Mail: Fussball@djk-falke.de

Jugendleiter: Matthias Meyer,  0179 / 59 64 565

1. und 2. Mannschaft
1978 – 1989 – 2012 - Die Erste Mannschaft zum dritten Mal in der Kreisliga!

Gab es nach einer Rekordwinterpause von 4 Monaten zum Auftakt mit 0:6 gegen den
damaliger Zweiten ATV Frankonia noch eins kräftig zwischen die Hörner, folgte dem
Debakel aber auch eine beispiellose Siegesserie. Rechnet man die beiden
Relegationsspiele mit ein, gewann unsere erste Garde  11 der letzten 12 Spiele. Das
einzige nicht gewonnene Spiel beim TSV Buch II bedeutete zwar, dass es für die tatsächlich
mögliche  Meisterschaft am Ende nicht mehr reichen würde, aber der 2. Platz sicherte
zumindest die Teilnahme an der Aufstiegsrelegation.

29 Tore - Julian Klose treffsicherster Schütze der Liga!

Nicht nur wegen seiner Torgefahr ist Julian Klose wohl unbestritten der Spieler des
Jahres. Spielerisch und athletisch deutlich weiterentwickelt ist er der Mann der Saison
2011/12. Und dass er in beiden Relegationsspielen noch 4 Treffer erzielte ist auch mehr
als eine Randnotiz.

1. Mannschaft Abschlusstabelle:

1 SV Eyüp Sultan N. 28 17  4  7 94 : 47 +47 55
2 DJK Falke Nbg. 28 16  6  6 75 : 56 +19 54
3 ATV Frankonia Nürnberg 28 15  7  6 83 : 38 +45 52
4 TSV Altenfurt 28 15  7  6 50 : 32 +18 52
5 FSV Stadeln II 28 12  8  8 62 : 46 +16 44
6 SC Germania Nbg. 28 13  4 11 66 : 61 +5 43
7 FC Stein II 28 11  6 11 78 : 63 +15 39
8 TSV Altenberg 28 10  8 10 54 : 50 +4 38
9 SG 83 Nürnbg-Fürth II 28   9 11  8 49 : 52 -3 38
10 FC Bayern Kickers II 28 10  7 11 68 : 51 +17 37
11 TSV Buch II 28 10  6 12 55 : 51 +4 36
12 Tuspo Nürnberg 28 10  5 13 62 : 56 +6 35
13 SF Großgründlach 28 10  4 14 61 : 78 -17 34
14 ASV Vach II 28   9  2 17 47 : 71 -24 29
15 ASV Fürth II 28   0  1 27 17 : 169 -152 1

Einer aus Fünf – Und am Ende war alles Lila-Weiß!

In Übereinstimmung mit den Vertretern der anderen vier Kreisklassen-Zweiten wurde
festgelegt, dass es jeweils einen Finalisten aus N/FÜ und einen aus der Frankenhöhe
geben sollte. Damit war klar, sollten wir Runde 1 gegen die DJK Oberasbach überstehen,
wären wir sofort für das Relegationsfinale qualifiziert.
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Und so sollte es dann auch kommen:
Relegation:
1. Runde : DJK Falke – DJK Oberasbach 4:2 (beim SC Germania)

Finale: DJK Falke – SV Insingen 4:0 (beim SV Neuhof/Zenn)

Somit treten die Jungs endgültig aus dem Schatten der beiden Mannschaften aus
glorreichen Falke-Zeiten.

Bisherige Kreisliga-Aufstiege:

Saison 1977/78 Saison 1988/89

HUGO
WÄLLISCHHWGegründet 1880

Inh. Frank Wällisch
Hintere Cramergasse 19
90478 Nürnberg
Telefon (0911) 46 53 84
Fax (0911) 46 95 20
E-Mail: info@hugo-waellisch.de
Internet: www.hugo-waellisch.de

Planung und Ausführung
von sanitären
Anlagen und Gasheizungen
Bauflaschnerei und
Rohrreinigungsdienst

Mobil-Kundendienst (0160) 72 73 149

Sanitärtechnik und Service
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Ein wenig im Schatten der Ersten Mannschaft kann auch die Zweite eine
beachtliche Rückrunde vorweisen. Einen Platz unter den ersten Fünf vor der
Saison als Ziel ausgegeben, taumelte die Zweite bis zur Winterpause bis
ans Tabellenende auf Platz 13. Jedoch, wie im Vorjahr, gab es ein erneutes
Frühjahrserwachen, das es am Ende ermöglichte, doch noch mit Platz 5 abzuschließen.
Highlight der Rückrunde war natürlich der 3:2-Heimsieg im Derby gegen den Meister und
Aufsteiger aus Mögeldorf! Und dreimal in Folge wird jetzt auch keine Hinrunde mehr
verschlafen. Die neue Saison wird wieder Lila-Weiß. Wegen euch!

1 SpVgg Mögeldorf 2000 24 21 0   3 108 : 26 +82 63
2 ATV Frankonia Nbg. II 24 18 3   3 65 : 32 +33 57
3 DJK BFC Nürnberg 24 18 2   4 53 : 20 +33 56
4 SV Eyüp Sultan Nbg. II 24 11 1 12 52 : 66 -14 34
5 DJK Falke Nbg. II 24 10 2 12 50 : 49 +1 32
6 SC Germania Nbg. II 24   9 4 11 54 : 50 +4 31
7 Tuspo Heroldsberg 24   9 3 12 46 : 51 -5 30
8 Tuspo Nürnberg II 24   8 5 11 54 : 71 -17 29
9 TSV Altenfurt II 24   9 1 14 41 : 50 -9 28
10 Vatan Spor Nbg. 24   8 4 12 43 : 61 -18 28
11 TSV Altenberg II 24   6 3 15 34 : 72 -38 21
12 SF Großgründlach II 24   4 5 15 40 : 71 -31 17
13 Medina 2000 Nbg. (zurückgez.)  0   0 0   0 0 : 0 +0 0
14 SV Jehona Nbg. (Ausschluss)   0   0 0   0 0 : 0 +0 0

Thorsten Weber

Castellstraße 10
90451 Nürnberg

Tel  0911 642 68 28
Fax 0911 642 68 27
info@schusterdruck.de
www.schusterdruck.de

IHRE DRUCKEREI IN EIBACH
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F1-Junioren:

Rückrunde

Der BFV meinte es mit der Gruppeneinteilung für die Rückrunde sehr gut mit
uns. Entweder waren die Ergebnisse der Hinrunde zu gut oder in den verantwortlichen
Positionen beim Verband macht man sich wenig bis gar keine Gedanken über eine
sinnvolle und ausgeglichene Gestaltung der Spielpläne.
So kam es, dass wir gegen einige Gegner antreten mussten, gegen die der Ausgang des
Spiels schon vor Anpfiff klar war. Die Folgen waren zum Teil heftige „Klatschen“, sowie
eine gewaltige Demotivation der Mannschaft. Nach der Auftaktniederlage gegen den SV
1873 Nürnberg-Süd (8:1) sollte zu Hause gegen den namhaften Gegner Quelle Fürth
gepunktet werden. Nach 0:2 Rückstand zur Pause drehten unsere Jungs mit einer wirklich
tollen Leistung das Spiel auf 3:2. Doch nach zweifelhaften Entscheidungen des
Schiedsrichters, gepaart mit fehlender Cleverness von Team und Trainer, wurde das
Spiel in den letzten Minuten noch verloren. Rückblickend dennoch unsere beste
Saisonleistung und ein Spiel, das wir niemals hätten verlieren dürfen. Gegen die SpVgg
Greuther Fürth und Altenberg folgten hohe Niederlagen, bevor es beim FSV Stadeln ein
einigermaßen ausgeglichenes Spiel gab. Trotz einer Fülle an guten Torchancen konnte
aber auch hier nicht gepunktet werden. Gegen Flügelrad und Tuspo konnten wir leider
nicht mithalten. Auf dem schönen Gelände des TSV Burgfarrnbach trafen wir auf einen
schwachen Gegner, den wir eigentlich das komplette Spiel über dominierten. Egoismus
in der Offensive und individuelle Abwehrfehler bescherten uns dennoch eine bittere 3:0
Auswärtsniederlage. Am letzten Spieltag kam der VfL Nürnberg zu Besuch auf den Platz
am NGN, auf den wir wegen Rasenarbeiten auf Falke ausweichen mussten. Auf dem
trockenen Heu lieferten wir wieder eine gute Partie ab. Und trotz eines wirklich schwachen
Gegners waren unsere Jungs nicht in der Lage, wenigstens einmal ihr Potential zu
nutzen und sich zu belohnen. Nach früher 1:0 Führung mussten wir noch in der ersten
Halbzeit den Ausgleich hinnehmen, doch Arbi erhöhte sofort nach dem Rückschlag auf
2:1. Nachdem wir einen 2:4 Rückstand angehäuft hatten konnte Juli mit seinem zweiten
Tor nochmal auf 3:4 verkürzen. Die totale Schlussoffensive wurde noch einmal bestraft.
Zu viel Eigensinn beim Abschluss und mangelnder Einsatz- und Siegeswille bilden den
Abschluss einer enttäuschenden Runde.
Somit bleibt unter dem Strich eine ernüchternde Bilanz von 9 Niederlagen in 9 Spielen,
bei einer Tordifferenz von 13:68 (-55!!).

SV 1873 Süd 8:1 DJK Falke FSV Stadeln 5:2 DJK Falke
DJK Falke 3:4 SG Quelle Fürth DJK Falke 1:6 ESV Flügelrad
SpVgg Gr. Fürth 13:1 DJK Falke  TSV Burgfarrnbach 3:0 DJK Falke
DJK Falke 0:9 TSV Altenberg DJK Falke 3:5 VfL Nürnberg

Sommerturnier

Am 17. 05. (Vatertag) veranstalteten die F-Junioren zwei Turniere. Bei herrlichem Wetter
und unterhaltsamen Spielen hat es niemand bereut, seinen Vatertag statt im Bollerwagen
am Sportplatz in der Sudetendeutschen Straße zu verbringen.
Nach einem tollen Turnier der F2-Junioren, die erst im Finale scheiterten, übernahm die
F1 zur Mittagszeit das Feld. Nach einem holprigen Turnierstart in der Runde mussten wir
uns im Halbfinale dem späteren Turniersieger Tuspo Nürnberg geschlagen geben. Mit
einem Sieg über den ASN Pfeil Phoenix, gegen die wir in der Gruppenphase nur
unentschieden spielten, konnten wir uns dann allerdings den dritten Platz sichern. Das
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spannende Finale zwischen dem SV Poppenreuth und Tuspo Nürnberg
konnte (für einige etwas überraschend) Tuspo für sich entscheiden.
Letztendlich war es - trotz einiger organisatorischer Schwierigkeiten zu Beginn
(viele Absagen etc.) - ein wirklich gelungenes Turnier. Viele Gäste kamen auf
Falke und wurden gut fußballerisch unterhalten und kulinarisch versorgt.

Abschlussfahrt Effeltrich/Diözesanmeisterschaft

Über die Abschlussfahrt und das Turnier am Wochenende vom 30.06-01.07. gibt es nur
wenig zu berichten. Nach einem schweißtreibenden Zeltaufbau bei ca. 35° C wurde das
Abendprogramm und gemütliche Beisammensitzen von einem Unwetter unterbunden.
Während die Trainer in die Turnhalle flüchteten, wo sie zu den neuen Idolen der B-Jugend
wurden, harrten Mannschaft und Eltern in Zelten oder Autos aus. Leider wollte das miese
Wetter auch den Turniertag nicht verschonen, sodass dieses nach anderthalb Stunden
Warten auf Besserung abgesagt wurde. Wirklich sehr schade, da die Fahrt im Vorjahr
(trotz schlechtem Wetter beim Turnier) ein tolles Erlebnis für die Mannschaft war. Vielleicht
haben wir ja im nächsten Jahr mehr Glück...

Alte Herren Ü50

AH Kleinfeldturnier 2012

Das Turnier stand zunächst für unser Ü-50 Team unter keinem guten Stern, nachdem
Manni Jung noch am Freitag wegen Krankheit absagen musste. Doch unser Chubby
sprang ein und fuhr direkt vom Urlaub am Chiemsee zum Turnier.

Zur allgemeinen Überraschung und Verärgerung trafen die Mannschaften aus Heroldsberg
und Trafowerk nicht ein. So verblieben neben den beiden Falke Teams mit den Youngsters
und der Ü-50 noch die DJK Eibach und der TSV Rückersdorf als Spielgegner. Mit den
Kapitänen wurde vereinbart erst eine Vorrunde - Jeder gegen Jeden - auszuspielen und
im Anschluss daran zwei semi-finals (Erster gegen Letzten und Zweiter gegen Dritten).
Die beiden Sieger-Mannschaften sollten dann den 1. Platz ausspielen.

Bei sehr angenehmen Temperaturen traten wir zu unserem ersten Spiel gegen Eibach
an. Trotz unseres Durschnittsalters von rund 55 Jahren rechneten wir uns Chancen aus,
gegen die im Schnitt rund 15 Jahre jüngere Mannschaft. Immerhin hatten wir ausgegeben,
hinten dicht halten zu wollen und vorne auf Konterchancen zu lauern. Zunächst konnten
wir gut mithalten. Allerdings ergaben sich für uns kaum Torgelegenheiten. Nachdem es
nach unkonzentriert vorgetragenen Angriffen zu Ballverlusten kam, nutzte der Gegner
eiskalt seine „Einladungen“. Am Ende stand es 5:0 für die Eibacher. Erwähnenswert
noch, dass unser Reimund leider das Turnier beenden musste, da ihn seine Notfall-
Bereitschaft dazu zwang.

Im zweiten Spiel gegen unsere „Erste“ sollte alles besser laufen. Schließlich war jetzt
unser Bob eingetroffen und der ist schließlich eine BANK. Auch diesmal hielten wir anfangs
gut mit und Frank, Wolfgang, Sippi und Reini versuchten konstruktiv das Spiel in den Griff
zu bekommen. Leider verließen uns jetzt bei der sich durchsetzenden Sonne etwas die
Kräfte und die „Youngsters“ ließen doch ihre Klasse erkennen. Zum Schluss verloren wir
die Partie mit 1:4 und unseren Sippi durch Verletzung. Ausgerechnet ihn, der marschierte
wie in besten Tagen und unseren ersten Treffer (bei einem Falke - KFT) seit 2010 schoss.
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Das dritte Treffen stand an und keiner der Zuschauer würde wahrscheinlich
einen Pfifferling mehr auf uns setzen. Doch wir blieben ruhig und gelassen,
hatte doch das Spiel gegen Falke I gezeigt, das wir spielerisch gar nicht so

schlecht waren.
Von Anfang an dominierten wir die Partie und gingen auch glatt durch Bob in Führung.
Etliche weiteren Chancen blieben leider ungenutzt und so mussten wir gegen die
spielstarken Rückersdorfer doch noch das 1:1 hinnehmen. Aber was solls. Immerhin
hatten wir unseren ersten, von niemand erwarteten, Punkt geholt und waren sehr zufrieden.

Das Halbfinale stand an und wie zuvor ausgemacht mussten wir gegen unsere „Erste“
antreten. Aufgrund des Vorspiels war uns klar, dass das eine schwere Aufgabe sein
würde. Wir legten uns unsere Taktik zurecht und wollten da weiter machen, wo wir gegen
Rückersdorf aufgehört hatten. Schnörkelloser Fußball, hinten dicht halten und vorne auf
die Fehler des „Gegners“ warten. Ein munteres Spiel über 15 Minuten begann und es
ging hin und her. Am Ende stand es torlos 0:0 und zu aller Überraschung hatten wir es ins
9m-Schießen geschafft. Was jetzt folgte war ein Krimi sondergleichen! Und das bessere
Ende für uns! UNFASSBAR! Wir haben das nicht für möglich gehaltene vollbracht und
stehen im FINALE!!!

Wir sind voller Euphorie, wissen aber, dass erneut ein starker Gegner auf uns wartet. Die
Rückersdorfer haben ihr semi-finale zwischenzeitlich gegen die Eibacher gewonnen.

Wir wollten erneut dagegen halten. Wie gegen unsere „Erste“. Aber würden unsere Kräfte
noch reichen? Die Rückersdorfer waren jetzt ja angesichts unseres Erfolges gewarnt.
Unser Reitingers Manni hatte schon zum x-ten Male über seine malträtierten Wadeln
geklagt. Aber Manni stand hinten wie eine Festung. Und unser Mike bei seinem ersten
Einsatz nach, was weiß ich, ca. 3 Jahren spielte einen absolut soliden Rechtsverteidiger.
Reini war nicht mehr zu bremsen und war mit zweiter Luft überall zu finden. Chubby
schwanzte wie in alten Zeiten. Karsten war die überragende Absicherung nach hinten, an
ihm kam keiner vorbei. Wolfi und Bob waren die intelligenten Strippenzieher die immer
wieder antrieben und Frank gab keinen Ball verloren. Rund 16 Minuten war es ein Auf und
Ab. Nach unnötigem Ballverlust und einem fulminanten Schuss und es stand 1:0 für die
Rückersdorfer. Kurz vor Schluss konnte sich aber Wolfi auf rechts durchsetzen und per
trockenem Schuss durch die Beine des gegnerischen Torwarts zum 1:1 einnetzen.

Wieder steht ein 9m-Schießen an. Diesmal geht es, für uns fast unvorstellbar, um den
Pokal.
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Die ersten beiden Schüsse der Mannschaften wurden souverän  verwandelt.
Chubby und Frank versenkten sicher. Der Gegner allerdings auch. Erneut
trifft Karsten, zwar mit etwas Glück, aber er ist drin! Dann konnte unser Zottel
einen 9m parieren. Wolfi haut den vierten kompromisslos rein und Zottel hält
den zweiten 9er. SIEG!!! SIEG!!! SIEG!!!

Deutschland ist Weltmeister. So ungefähr müssen die sich damals gefühlt haben, 54 in
Bern.

Wir hatten den Pott und keiner konnte ihn uns mehr streitig machen. Was für ein Tag für
unsere Ü-50-Power. Die Zuschauer/-innen und natürlich auch unsere „Youngsters“, trotz
ihres enttäuschenden 4. Platzes, feierten mit uns und es wurde im Vorfeld zur anstehenden
Europameisterschaft noch ein sehr langer aber dafür sehr fröhlicher Abend. Diesen Tag
werden wir von der Ü-50 so schnell nicht mehr vergessen!

- PW -

Alte Herren

Die Alten Herren der DJK Falke – Sommererwachen?!
Oder: Wie kratze ich Treibsand aus den Fußballschuhen

„Es war die beste Zeit, es war die schlimmste Zeit; es war das Zeitalter der Weisheit, es war
das Zeitalter der Torheit; es war die Epoche des Glaubens, es war die Epoche des
Unglaubens; es war die Saison des Lichtes, es war die Saison der Finsternis; es war der
Herbst der Hoffnung, es war der Frühling der Verzweiflung; wir gingen alle direkt in den
Himmel, wir gingen alle direkt in die entgegengesetzte Richtung [...]“

Bevor Plagiatierungsvorwürfe laut werden und auch die letzte Hoffnung auf eine Berufung
zum Verteidigungsminister dahin schwindet sei an dieser Stelle angegeben, dass die
oben aufgeführten Zeilen dem Geist eines englischen Schriftstellers entsprungen sind
und auf Fußball umgeschrieben sind. Doch sie passen zum Verlauf der letzten zwölf
Monate bei unseren Alten Herren. Denn auf Licht folgte Schatten. Und die neuerdings
erspielten zwei Siege gegen Eibach und Mühlhof – angemerkt die einzigen zwei Siege in
diesem Jahr – schienen einsame Impulse der Freude zu sein. Wobei man eigentlich erst
nach dem letztgenannten Spiel erste Spuren entspannten Lachens feststellen konnte.

Grund zur Entspannung haben wir jedoch noch nicht. Überhaupt schleicht sich nach allzu
langen Siegesserien ein Gedanke der Selbstverständlichkeit ein. Wir denken wir zwingen
dem Gegner unser Spiel auf – weil wir das eigentlich auch können. Leider nehmen wir
diese Annahme oftmals zu selbstverständlich hin. Im Verlauf der letzten Monate quasi
immer. Und dann soll das irgendwie noch von ganz alleine gehen. Wir mussten feststellen,
dass dies so nicht funktioniert. Aber es ist auch nicht so, als ob wir es nicht vorher besser
wussten. Und so schlich sich eine Unfähigkeit auf, unser Spiel durchzubringen. Teils
mangels fehlender Lauf- und Konzentrationsbereitschaft, teils durch unser immer tieferes
Absinken in eine Art Frust-Treibsand.

Doch lange Rede, kurzer Sinn – wir haben nach unserem letztjährigen Sommer-Hoch ein
Frühlingstief erlitten indem wir sechs Spiele in Folge nicht gewinnen konnten. Doch wir
haben die Stimmung im Team wiedergefunden. Wie wir das immer tun können. Keine
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Durststrecke ist von Dauer – das werden wir, das werden unsere Gegner
mitkriegen. Früher oder später.

Es gab seit der Winterpause jedoch auch Lichtblicke, die dürfen wir hierbei
a u f keinen Fall vergessen. Beim Hallenturnier vom 1. FC Trafowerk wurden wir zweiter
und stellten mit einem glänzen aufgelegten Gerald Hopf den besten Torhüter des Turniers,
welcher anschließend mit gleichlautender Bezeichnung von der Turnierleitung
ausgezeichnet worden ist. Beim Hallenturnier in Heroldsberg hätten wir auf jeden Fall
unter den besten vier Mannschaften stehen können, wurden aber im Halbfinale von der
Turnierleitung vom Feld geholt. Der Grund: aufgrund einer Panne beim Reglement und
einer Beschwerde einer Mannschaft zählte nach mehreren Jahren nicht mehr die
Tordifferenz in der Gruppenphase, sondern der direkte Vergleich. Das Resultat war unser
Team als Benachteiligter und somit statt Halbfinale das Spiel um Platz fünf. Doch wir
wollten das Halbfinale spielen, nicht dieses Spiel. Dementsprechend waren wir frustvoll,
lustlos und mit den Gedanken woanders. Wir gingen anschließend baden – nicht in den
Duschen, sondern noch auf dem Feld.

An zwei Kleinfeldturnieren nahm die AH-Mannschaft der DJK Falke in diesem Sommer
teil: An ihrem eigenen Turnier (siehe extra Bericht) und beim Bayernschild in Effeltrich.
Das Bayernschild-Turnier in Effeltrich lässt sich wie folgt mit kurzen Sätzen beschreiben:
Unser erster Gegner, die DJK-SpVgg Effeltrich spielte besser und wir stellen uns
ungeschickt an. Der zweite Gegner, die DJK Concordia Fürth stellte sich ungeschickt an
und wir spielten besser. Ein Sieg, eine Niederlage – Platz 2 von 3 am Ende.

Weitere positive Aspekte und Entwicklungen, die zu nennen sind, betreffen die Personalien
der Ü50-Mannschaft und ihre Auftritte bei der AH. Des Öfteren spielten unsere jung
gebliebenen Ü50s, die sie ja nahezu alle sind, bei Spielen der AH mit. Teils wegen
Spielermangel, teils an der puren Lust am AH-Fußball. Und hinterließen einen guten
Eindruck. Wenn man z.B. einen Bobby Wenderlein als Beispiel nimmt. Man weiß nicht,
was der Mann morgens in seinen Kaffee tut... jedoch kann es nicht auf der Dopingliste
stehen, weil es schlichtweg noch nicht möglich ist, eine in höchstem Maße feine, saubere
und gut durchdachte Spielweise chemisch oder pharmakologisch zu erzeugen. Oder die
Kämpferqualitäten eines Zottel Wittmann oder eines Frank Altenkirch. So schmelzen
schon mal gut und gerne 20 Jahre Altersunterschied in einem Zweikampf dahin – weil bei
diesen Männern das Fußballer-Herz am rechten Fleck sitzt. Und sofern gesund – man
kann wohl für das ganze AH-Team sprechen: Jederzeit ein herzlichstes Willkommen, ihr
wisst, des war fei nie anders. Ihr wisst um unsere Wertschätzung.

Zum Schluss kommend gehen wir nochmal auf den Frust ein, welcher sich nach und in
Spielen einschleichen kann. Was manchmal nur schwer fällt zu realisieren, dass Worte
der Kritik positiv gemeint sind. Sowieso ist das Wort Kritik ist an und für sich neutral.
Wir sind Menschen, wir sind Fußballspieler – wir sind fehlbar. Und vielleicht war es an
der Zeit, manche missglückte Aktionen aus einem anderen Blickwinkel zu beurteilen.
Nämlich diesem, dass unsere Jungs ihre Stärken wie Schwächen in den Dienst der
Mannschaft stellen.
Somit möchte ich, als Verfasser dieser Zeilen und literarischem Kleingeist, und dem im
Eingang erwähnten Engländer in nichts ebenbürtig etwas sagen, was doch
niedergeschrieben wie ausgesprochen so viel Bedeutung haben kann wie das schönste
Gedicht. Ein Wort aus fünf Buchstaben, welche das Engagement jedes Einzelnen in Ehre
halten soll, uns stärken soll und die tiefe Verbundenheit der Sportkameradschaft
widerspiegelt, euch allen die unsere Wege mit Leidenschaft beschreitet.
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TischtennisTischtennisTischtennisTischtennisTischtennis
Abteilungsleiter: Martin Plobner
Walter-Meckauer-Str. 11, 90478 Nürnberg,

 0174/3236253, E-Mail: Tischtennis@djk-falke.de

Das letzte Spiel der Tischtennis Saison liegt schon mehr als zwei Monate zurück und
ging gegen TSV Katzwang V mit 3:8 verloren. Durch das schlechtere Spielverhältnis
mussten wir so den 3. Tabellenplatz einbüsen und konnten die Saison als 4. ab-

schließen. Trainiert wird nach wie vor auch in der spielfreien Zeit immer dienstags ab 18
Uhr bei DJK Falke. Über Zuwachs freuen wir uns jeder Zeit.

Hier die Abschlusstabelle:

1. BVSV Nürnberg 16 14 1 1 123:35 +88 29:3
2. SV 1873 Nürnberg-Süd 16 14 1 1 120:39 +81 29:3
3. TSV Katzwang V 16 11 1 4 110:66 +44 23:9
4. DJK Falke 16 11 1 4 103:70 +33 23:9
5. TV Eibach 1903 16 7 0 9   70:87 -17 14:18
6. DJK Eintracht Süd III 16 5 1 10   73:90 -17 11:21
7. TV 1860 Jahn-Schweinau V 16 4 1 11   62:100 -38 9:23
8. TSV Kornburg III 16 2 0 14   51:119 -68 4:28
9. TSV Fischbach VI 16 1 0 15   19:125 -106 2:30
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Zum 90 jährigen Jubiläum

Herzliche Einladung
zum Festabend am  8. und zum

Falke-Tag am 9. September

freut sich auf zahlreichen Besuch
DJK Falke e.V. - Sudetendeutsche Str.60 - 90480 Nürnberg

www.djk-falke.de

90 Jahre DJK Falke – Wie alles begann
Die Chronik von DJK Falke finden Sie
unter: djk-falke.de/ueberuns/index.htm

und in einem Faltblatt welches am Festabend vorliegt

Viele interessante Bilder, Berichte und Informationen über die
vergangenen 90 Jahre sind in einer Ausstellung

im Vereinsheim zu sehen.
(einige Kostproben nebenan)
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Programm zum Festabend

Samstag 8. September 2012:

19.00 Uhr : Einlass
19.30 Uhr : Begrüßung
20.00 Uhr : geselliger Teil mit Tanz und Einlagen

(um angemessene Kleidung wird gebeten)
24.00 Uhr : Ende der Veranstaltung

Eintritt: 10 EUR
(beinhaltet 5 EUR Verzehrbon und 5 EUR für ein Los –
Eintrittskarte ist gleichzeitig das Los)

Sonntag 9. September 2012:

10.45 Uhr : Gottesdienst auf dem Falkeplatz
11.45 Uhr : Frühschoppen/Mittagessen im Vereinslokal

ab 13.30 Uhr : Präsentation der Abteilungen
ab 15.00 Uhr : verschiedene Mitmachaktionen

Die Gäste werden gebeten sich aktiv am Programm zu beteiligen

ab 16.15 Uhr : Fußballspiel (2x20 min.)

gegen 17.00 Uhr : Ende der Veranstaltung
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SchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmen
Abteilungsleiterin: Rosi Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg
 40 15 18

Fitness im Wasser – Sport für jedes Alter.
Eintauchen und wohlfühlen – Schwimmen nicht nur als Ausgleichssport!

Wir treffen uns mit Ausnahme der Ferienzeiten jeden Donnerstag von 20 bis 21 Uhr im
Altenfurter Hallenbad.

Es ist unser Job...
....
A L L E S

LOMA SPORT GMBH
Moritzbergstraße 40
90482 Nürnberg
Tel. 09 11 / 50 30 22
Fax 09 11 / 5 04 85 22

Auch für Werbepartner
bedrucken wir T-Shirts,
Sweat-Shirts etc., nach Ihrer
Vorlage oder wir erstellen
ein Logo nach Ihren
Wünschen.

Besonders günstige Angebote
und Auslauf-Ware haben
wir immer auf Lager-----
Ein unverbindlicher Anruf
rentiert sich.....

LOMA SPORT GMBH
Friedrich-Ebert-Straße 2
91781 Weissenburg
Tel. 0 91 41 / 7 19 90
Fax 0 91 41 / 9 27 58
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Wirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastik
Abteilungsleiterin: Rosi Lehner
Egerer Str. 27, 90480 Nürnberg,  40 34 83
Übungsleiterin: Ingrid Merkl,  46 22 800

Und schon wieder ist der 1. Kurs des Jahres fast vorbei und wir sind Dank unserer
Gymnastik wieder fit für den bevorstehenden Urlaub. In diesem Kurs waren es 26
Teilnehmer, 15 Mitglieder und 11 Gäste, die alle super motiviert waren. Leider konnten

krankheitsbedingt 2 liebe Menschen, die schon lange dabei waren, nicht teilnehmen. Wir
möchten Euch auf diesem Wege alles, alles Gute wünschen und hoffen und wünschen
uns so sehr, dass ihr die Krankheit überwinden könnt.

Am 17. Juli werden wir dann bei einem gemütlichen Abend im Falke Biergarten den Kurs
ausklingen lassen und außerdem unser 20-jähriges Jubiläum feiern.
Ja, vor 20 Jahren fing alles an. Der Gründer und langjährige Abteilungsleiter der
Wirbelsäulengymnastik Georg Lang wird hier im Anschluss einen Rückblick geben.

Nun bleibt nur noch, allen Teilnehmern erholsame Ferien und schönes Wetter zu
wünschen. Bleibt gesund und kommt ab dem 04. September wieder zu unserem 2. Kurs.

Euer WS-Team
Rosi, Ingrid und Reimund

PS: Denkt schon mal bis September voraus und notiert den Termin in eurem Kalender –
am 08. und 09. September gibt es ein Fest zum 90- jährigen Jubiläum. Wir würden uns
freuen, viele von unserer Abteilung an diesen beiden Tagen begrüßen zu dürfen.

Roland Fischer

Waldluststr. 44 - 90480 Nürnberg
0911 - 42 46 863 - 0175 - 52 17 864

rolandfischer70@gmx.de

Sanitär Heizung
mehr Spaß im Bad

Badrenovierung - Kundendienst Sanitär - Kundendienst Heizung
Wartung - Reparaturen - Heizungsanlagen - Rohrmontage

Fertigmontage - und vieles mehr ....!
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20 Jahre Wirbelsäulengymnastik
bei DJK Falke e.V. Nürnberg

so fing alles an:

Mit diesem Plakat warben wir 1992 für unsere
ERSTE Übungseinheit Rückenschule /
Wirbelsäulengymnastik zum 05. Mai um 19 Uhr
im heutigen Sitzungszimmer! Es kamen
tatsächlich ACHT Teilnehmer – 5 Frauen und 3
Männer – davon 4 Mitglieder von Falke und 4 Gäste.

Nun es wäre langweilig, hier wieder die ganze
Geschichte unserer Abteilung zu erzählen, denn
Sie gehört nun einmal zu DJK Falke wie Fußball
und andere Sportarten. Nur wenn man fest von
einer Sache überzeugt ist, kann man auch mit
Geduld und Ausdauer sein Ziel erreichen. So
waren die ersten zwei Jahre nur mit einer
Übungseinheit je Woche angeboten – denn ich
hatte ja auch meinen Beruf und Familie. Als dann

unsere Ingrid Merkl ihre Ausbildung für die Wirbelsäulengymnastik machte, konnten wir
für uns auch etwas mehr Werbung machen – und das mit Erfolg. Die Teilnehmerzahl
nahm zu und wir mussten eine zweite Übungseinheit einrichten, nämlich um 18.15 Uhr
und um 19.30 Uhr. Als gute Helferin bei der Korrektur der Durchführung der einzelnen
Übungen erwies sich unsere Rosi Lehner, die dann auch mit Ingrid Merkl und meiner
Wenigkeit an vielen Weiterbildungsseminaren des BLSV teilnahm.
Dass wir dann seit 2006 die Anerkennung „SPORT PRO GESUNDHEIT“ durch die
Verbände DSB – DTB – DSV und der Bundesärztekammer haben, ist kein Zufall, denn nur
wer sich laufend weiterbildet, kann diese Auszeichnung erwerben.
Allein schon die Tatsache, dass unsere Gymnastikstunden überwiegend von langjährigen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern besucht werden – einige Damen schon von Beginn
an – zeugt doch von einer guten Arbeit der Übungsleiter und von zufriedenen Teilnehmern.
Vereinsangehörige und Gäste haben sich zu einer harmonischen Gruppe entwickelt, die
häufig nach der Gymnastik noch gemeinsam kegeln und Spaß haben und lustig sind.
Wie in allen Abteilungen eines Sportvereins gibt es Zu- aber auch Abgänge, so auch bei
der Wirbelsäulengymnastik, bedingt durch Krankheit, Beruf, Familie oder Alter. Somit
sind natürlich auch wieder Plätze in den einzelnen Übungsstunden frei geworden.
Liebe FALKEN, ob männlich oder weiblich, bitte nehmt die Gelegenheit wahr und testet
die Wirbelsäulengymnastik in Eurem Verein, denn Ihr habt wirklich gute Übungsleiter.

Nachdem ich nach 19 Jahren meine mit Liebe und Herzblut aufgebaute und  gut
funktionierende selbständige Abteilung an unsere Rosi Lehner übergab, freue ich mich
ganz besonders, ihr und  in ihrem Team Ingrid und Raimund herzlich zu diesem Jubiläum
gratulieren zu können.
Nun aber möchte ich mich ganz herzlich bei unseren Kursteilnehmern für die Treue
bedanken – ohne die dieses Jubiläum nicht möglich wäre.

B I T T E   M A C H T    W E I T E R    S O

Euer Georg Lang (Lang Schorsch)
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KinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnen
Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg
 49 28 64

In der

Scharrerschule, untere Turnhalle

findet jeden Mittwoch (außer in der Ferienzeit) unser Kinderturnen statt.

Mitmachen können alle Kinder im Alter zwischen

3-6 Jahren in der 1. Gruppe von 17.00 - 18.00 Uhr

und

6-9 Jahren in der 2. Gruppe von 18.00 - 19.00 Uhr.

Kommt und macht mit!

Ansprechpartner: Jutta Lutz, Tel. 49 28 64
Sandra Glauber, Tel. 40 89 961

Sie sind richtig verbunden!

&

SALON
SCHWEIZER

DAMEN HERREN

Tel. 40 67 98
Waldluststraße 44  Nürnberg



Genieße deine eigene Welt.

www.thurnundtaxisbiere.de



23

NoNoNoNoNordrdrdrdrdic Walkingic Walkingic Walkingic Walkingic Walking
Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilh.Späth-Str.15 90461 Nürnberg
 0911-499312 / Fax 476636

Es wird bei jedem Wetter gelaufen, ob es regnet oder die Sonne herunterbrennt.
Auch wenn viele Menschen beim Stichwort „Fitness“ zunächst an Joggen denken: Die
gelenkschonende Variante Nordic Walking trainiert Herz und Kreislauf ebenso intensiv
und verbraucht genauso viele Kalorien. Deshalb ist diese Sportart hervorragend für
Menschen mit Knie-, Rücken- oder Gewichtsproblemen geeignet. Die Mischung aus
Laufen und Skilanglauf an der frischen Luft aktiviert rund 85 % der Muskulatur.

Wie in der Sommerzeit gewohnt treffen wir uns immer montags um 18:15 Uhr am
Haupteingang des Tiergarten zum Nordic Walking im Gebiet um den Tiergarten.

Eurer Nordic-Walking Team

L iebe Nordic Walking Fans,
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gygygygygymnamnamnamnamnastikstikstikstikstik
Abteilungsleitung: Rotraut Kraft
Ehemannstraße 9, 90459 Nürnberg

  47 18  26

Unsere Sportstunden sind:

Gymnastikturnen der Frauen:
Montag, 18.45 - 19.45 Uhr, Neues Gymnasium, Halle 2 (Ludwig-Frank-Str.)
(Nur außerhalb der Schulferien)
Hier werden die Damen bei ihren Übungen von Erich Sabitzer musikalisch, rythmisch
unterstützt.

Seniorengymnastik I
Montag, 10.30 - 12.00 Uhr, Heinrichssaal, Pfarrei St. Kunigund (Scharrerstraße)

ab 30.7. im Falkesaal, Sudetendeutsche Str. 60
Wir machen keine Ferien - sondern das ganze Jahr durch!

Seniorengymnastik II
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr, Herz Jesu, Gemeindehaus "Arche" (Breitscheidstr. 60)

Friseursalon
Blomenhofer

Wohnstift am Tiergarten
Bingstr. 30

90480 Nürnberg
Telefon 09 11/ 40 30 205

Öffnungszeiten: Dienstag- Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr

auch Hausbesuche möglich
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SkiSkiSkiSkiSki
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,
 40 15 18, E-Mail: Ski@djk-falke.de

Sommerzeit - unsere Aktivitäten orientieren sich an der Jahreszeit !

Unsere Aktivitäten orientieren sich momentan an der Jahreszeit. Jedoch unabhängig von
der Jahreszeit werden unsere Skigymnastik-Abende auch in den Sommermonaten
stattfinden. Wie gewohnt treffen wir uns jeden Dienstag um 18.30 Uhr in der Halle I des
„Neuen Gymnasiums“. Die Beweglichkeit, welche wir im Winter zum Skifahren benötigen,
soll uns auch während der Sommermonate nicht verloren gehen. Unterbrechen werden
wir diese Gymnastikabende nur während der Sommerferien. In dieser Zeit sind die
Schulhäuser und die Turnhallen geschlossen und dadurch für uns nicht nutzbar. Diesen
Zeitraum nutzen wir und treffen uns zu gemeinsamen Radtouren in die nähere Umgebung.
Der Treffpunkt während der Ferienzeit ist der Haupteingang zum Nürnberger Tiergarten
jeden Dienstag, um 17Uhr. Eingeladen sind alle Mitglieder, Nichtmitglieder sowie Freunde
und Bekannte.

Der erste Termin zu diesen Unternehmungen wird der 31. Juli, der letzte Termin der 11.
September sein. Die letzte Skigymnastik vor den Ferien findet am 24. Juli statt. Der Ernst
der Vorbereitung auf den kommenden Skiwinter beginnt mit der Skigymnastik
Übungsstunde am 18. September 2012.

Hier noch einige Termine unserer geselligen Veranstaltungen:
Die große Herbstwanderung ist geplant für
Samstag, den 15. September.
Wir fahren mit der Bahn und treffen uns
entweder um 8.15 Uhr am Bahnhof
Gleißhammer oder am Hbf. Nbg. um 8.45 Uhr.
Abfahrt R1 Richtung Würzburg 9.05 Uhr. Ankunft
in Markt Bibart um 9.42 Uhr. Ab 9.55 Uhr fahren
wir mit dem Bocksbeutelexpress bis
Ippesheim. Die Wanderung startet in
Ippesheim und endet im Weinort Hüttenheim.

Kaiser-Zahn
Inh: Eva Maria
Peterstr. 66-68

90478 Nürnberg
Tel&Fax

0911 / 46 37 62
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Mittagessen wird im Weinhaus Vinum
Valentin sein, wo wir uns bis ca. 16.00 Uhr
aufhalten können. Die Heimfahrt treten wir
um 16.25 Uhr von Hüttenheim mit dem
Kirchenburg-Express nach Iphofen-Bhf. an.

Um 17.07 Uhr geht es mit dem
Zug R1 nach Nürnberg weiter
und wir werden gegen 17.54
Uhr in Nbg. Hbf. ankommen.
Ich wünsche allen Teilnehmern
viel Spaß dabei.
Anbei einige Impressionen!
Neben den Ansichten von
Hüttenheim ist die Wanderkarte
mit der eingezeichneten Route
zu sehen.
Die Einladung zur
Herbstwanderung mit den
genauen Details, sowie den zur
Wahl stehenden Speisen wird
noch rechtzeitig verteilt.

Nicht zu vergessen ist das 90 jährige Jubiläum von Falke vom 8. bis 9. Sept. mit dem
Falketag und den Informationen über unsere Skiabteilung.

Das Herbstfest wird im Steigerwald am 19. Oktober steigen.
Die Weihnachtsfeier der Skiabteilung ist für den 9. Dez. geplant. Ich wünsche allen
Mitgliedern, Freunden und Gästen unserer Unternehmungen eine fröhliche und
unbeschwerte Zeit, vor – während – und nach den Ferien und gebe nun unserem Heiner
Späth Gelegenheit über die „Mittwochs – Wanderungen“ zu informieren

Euer Hans Freiberger

Wandern mit Falke

Unsere Wanderung im April begann in Hohenstadt. Sie wurde von unserem Mitwanderer
Heinz vorgeschlagen und gemanagt. Vom Bhf Hohenstadt gingen wir über Wiesen nach
Eschenbach. Gleich nach Eschenbach konnten wir ein kleines Naturschauspiel
miterleben. In einem kleinen Teich schwamm ein Feuersalamander, der sich nur wenig
bewegte. Da entdeckten wir, dass 2 Frösche ihn von unten umklammerten und ihn immer
wieder den Kopf unter Wasser zogen. Mit einem Walkingstock hievte einer den Salamander
aus dem Wasser, dabei ließen die Frösche los und fielen ins Wasser. Der Salamander
lag zuerst wie tot am Boden, doch dann nach einiger Zeit bewegte er sich wieder. Zuerst
noch wie betäubt, aber dann erholte er sich zusehends.
Nach dieser Unterbrechung führte uns die Wanderung durch einen schönen Buchenwald,
vorbei an den „Riffler Felsen“ und der „Düsselbacher Wand“ nach Vorra. Hinter Vorra an
der munter plätschernden Pegnitz entlang nach Artelshofen zum Pechwirt, wo wir schon
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erwartet wurden. Nach einem gutem Essen wanderten wir im
schönen Pegnitztal nach Rupprechtstegen. Am Bahnhof im Waggon

schlossen wir mit Kaffee und Kuchen unsere 3. Wanderung ab.

Im Mai fuhren wir in die Blüte. Am Beginn der Fränkischen Schweiz in Pretzfeld stiegen wir
aus dem Zug und stellten fest, dass es für die Kirschblüte bereits zu spät war, aber die
Apfel- und Birnenblüte war in vollem Gang. Bei herrlichem Sonnenschein ging es ins
Trubachtal, vorbei an den vielen blühenden Bäumen und immer wieder kamen in der
Ferne die Vexierkapelle und die Burg Feuerstein ins Bild. Kurz vor Unterzaunsbach
verließen wir die Trubach und es ging im Wald bergauf, sodass wir alle richtig ins Schwitzen
kamen. Aber die Anstrengung wurde im Biergarten in Hetzelsdorf mit gutem Essen und
Trinken belohnt. Die Wirtin hatte auch wieder ihre heißbegehrte Himmelstorte gebacken,
die schnell vergriffen war. Ausgeruht und gestärkt ging es gemütlich meist bergab im
Wald zurück nach Pretzfeld.

Am Freitag darauf stand unsere Nachtwanderung zum Moritzberg auf dem Programm.
Wir hatten wieder schönes Wetter. Die Sonne begleitete uns beim Anmarsch und Aufstieg
zum Moritzberg. Im Gasthaus begeisterte uns und die übrigen Gäste, Erich, mit seiner
Ziehharmonika. Wir waren alle so richtig in Stimmung, als ich zum Aufbruch mahnen
musste. Dann ging es hinaus in den dunklen und stillen Wald.
Der Abstieg war problemlos, da jeder mit einer guten Taschenlampe ausgerüstet war
und die Vorausgehenden auf Hindernisse und Schwierigkeiten aufmerksam machten.
Doch am Fuß des Berges, als wir aus dem Wald herauskamen, leuchtete uns der
Vollmond, sodass wir auf die Lampen verzichteten und uns vom Licht des Mondes den
Weg zeigen ließen. So ging es flott bis zur S-Bahnstation Röthenbach-Seespitze, wo
unsere Nachtwanderung endete.

Den früheren Treffpunkt bereits um 9 Uhr hatte keiner versäumt und so starteten wir
ungewöhnlich frühzeitig in Pommelsbrunn. Direkt neben dem Bahnhof in einer neu
errichteten Kneippanlage machten wir Lagebesprechung und dann ging es los.
Nach einem kräftigen Anstieg bis nach Stallbaum machten wir eine Verschnaufpause.
Danach ging es weiter durch eine sehr abwechslungsreiche Landschaft mit Feldern und
felsdurchsetzten Wäldern über Mittelburg und Aicha nach Heldmannsberg. Im Gasthaus
„Zum Schottental“ wurden wir bestens betreut. Auf dem Rückweg über Waizenfeld nach
Hartmannshof wurden wir durch einige Regentropfen auf die angekündigten Schauer
hingewiesen. Doch trocken erreichten wir Hartmannshof, wo wir den Wandertag
ausklingen ließen.

Und schon geht es wieder weiter, noch einmal mit dem Treffpunkt um 9 Uhr und dann
wieder wie gewohnt um 9.20 Uhr.

Hier die Wandertermine:

1.)  1. August 2012 um 9.00 Uhr am S-Bahnhof  Nürnberg-Gleißhammer
2.)  5. September 2012 um  9.20 Uhr am S-Bahnhof  Nürnberg-Gleißhammer
3.)  10. Oktober 2012 um  9.20 Uhr am S-Bahnhof  Nürnberg-Gleißhammer

Euer H. Späth
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Abteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & Ansprechpartner
unseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammer

FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Detlef Stammwitz
Schupferstr. 6, 90482 Nürnberg
 50 13 85

TURNENTURNENTURNENTURNENTURNEN
Abteilungsleiter: Walter Czerny
Parsberger Str. 12, 90478 Nürnberg
 40 49 47

TISCHTENNISTISCHTENNISTISCHTENNISTISCHTENNISTISCHTENNIS
Abteilungsleiter: Rainer Trapp
Meuselstr. 18, 90408 Nürnberg
 36 59 730

LeichtLeichtLeichtLeichtLeichtaaaaathletikthletikthletikthletikthletik
Abteilungsleiter: Robert Hofmann
Gugelstr. 136, 90459 Nürnberg

 431 83 27, Mobil: 0177 - 75 16 143

JUDOJUDOJUDOJUDOJUDO
Abteilungsleiter: Achim Schauer
Sendelbach 6, 91238 Engelthal

 0160 - 90 32 64 25

badmintonbadmintonbadmintonbadmintonbadminton
Abteilungsleiter: Hermann Schürer
Bergstr. 1, 90513 Zirndorf

 600 26 82

aikidoaikidoaikidoaikidoaikido
Abteilungsleiter: Josef Ruck
Am Steinbruch 100, 91460 Baudenbach

 09164 - 99 69 00 oder 09161 - 88 17 14

Elektrische Licht- und Kraftanlagen,
Nachtspeicherheizungen

Elektro Rupprecht
Zerzabelshofer Hauptstraße 11
90480 Nürnberg, Telefon 40 46 76

Bankkonto:
Stadtsparkasse Nürnberg 1 032 730
HypoVereinsbank
Konto-Nr. 346/113 700
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 FALKE im Überblickim Überblickim Überblickim Überblickim Überblick
Abteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & Ansprechpartner

cheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleading
Abteilungsleiterin: Octavia Brandstätter
Scheiner Str. 12, 85051 Ingolstadt
 0175 / 59 38 479, Cheerleading@djk-falke.de

FussballFussballFussballFussballFussball

Abteilungsleiter: Thorsten Weber
Arnoldstr. 7, 90480 Nürnberg
 40 36 40, Fussball@djk-falke.de

Jugendleiter: Matthias Meyer,  0179/59 64 565

gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik
Abteilungsleiterin: Rotraut Kraft
Ehemannstraße 9, 90459 Nürnberg
 47 18 26

HandballHandballHandballHandballHandball
Abteilungsleiterin: Petra Kokl
Hannbergerstr. 6a, 91093 Hessdorf
 09 135 / 16 17, Handball@djk-falke.de

kinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnen Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg,  49 28 64

Nordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic Walking
Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilhelm-Späth-Str. 15. 90461 Nürnberg

 49 93 12 / Fax: 47 66 36

schwimmenschwimmenschwimmenschwimmenschwimmen
Abteilungsleiterin: Rosi Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,

 40 15 18

skiskiskiskiski
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,

 40 15 18, Ski@djk-falke.de

tennistennistennistennistennis Abteilungsleiter: Ferdinand Bova
Schloßstr. 50, 90478 Nürnberg,  46 44 44

tischtennistischtennistischtennistischtennistischtennis
Abteilungsleiter: Martin Plobner
Walter-Meckauer-Str. 11, 90478 Nürnberg,

 0174/ 32 36 253, Tischtennis@djk-falke.de

VolleyballVolleyballVolleyballVolleyballVolleyball Ansprechpartnerin: Petra Reiser
 40 32 86

wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-
gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik

Abteilungsleiterin: Rosi Lehner
Egerer Str. 27, 90480 Nürnberg,

 40 34 83



31

 FALKE  -   -   -   -   -  NewsNewsNewsNewsNews

ImprImprImprImprImpressumessumessumessumessum
Verantwortlich: 1. Vorsitzender Andreas Reindl  40 63 92
Zusammenstellung und Bearbeitung:

Pressewart Christian Freiberger,  74 26 236
E-Mail: Pressewart-djkfalke@gmx.de

Satz und Druck: Schuster-Druck GmbH  6 42 68 28
Verleger: DJK Falke Nürnberg. Erscheint einmal im Vierteljahr.
Der Bezugspreis der Vereinsnachrichten ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Die Informationsveranstaltung zu allen Themenbereichen der
Fusion findet am  Freitag, den 12. Oktober 2012 um 20:00 Uhr
im Falkesaal statt. Eingeladen sind alle Mitglieder der DJK
Falke und des TV Glaishammer. Mit Themenvorschlägen und
offenen Fragen bitten wir Sie, sich schon vorher mit dem
Vereinsvorstand in Verbindung zu setzen.

Die 1. Mannschaft Fußball ist erstmals seit über 20 Jahren wieder
in die Kreisliga aufgestiegen. Herzlichen Glückwunsch zum per-
fekten Abschluss einer überragenden Rückrunde!

Am Mittwoch, 18. Juli ist ab 17 Uhr die letzte Möglichkeit zur
Abnahme des Sportabzeichens für dieses Jahr am Sportplatz
des NGN.

Der Countdown läuft! Am 8. und 9. September steigt die große
90 Jahre DJK Falke Jubiläumsfeier. Das Programm dazu fin-
den Sie in der Mitte dieses Hefts.

Auch unser Nachbarverein feiert Jubiläum. Am 14. Juli heißt es
hier '150 Jahre TV Glaishammer'. Alle Mitglieder und Freunde
von DJK Falke sind dazu auch herzlich eingeladen.

Zwar gibt es noch keinen genauen Eröffnungstermin, fest steht jedoch:

DJK Falke hat ab August eine neue Wirtin! Frau Julia Michou wird Sie und
Euch in Zukunft herzlich willkommen heißen und mit verändertem Konzept und
fränkischer Küche begrüßen.



Feld für Barcode

Stephanstraße 35 · 90478 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 4 72 00 97

ORTHOKERATOLOGIE

www.optikschweiger.de

DIE ALTERNATIVE BEI KURZSICHTIGKEIT
Wir machen’s möglich!
Gerhard Schweiger
und sein Team
· Augenoptikermeister
· staatlich geprüfter Augenoptiker
· geprüfter Contactlinsenspezialist
· VDC-MitgliedNeues Sehgefühl ohne

Operation / Brille / Contactlinsen

durch moderne

ORTHOKERATOLOGIE

Stephanstraße 35   90478 Nürnberg
Tel.: 0911 / 4 72 00 97 www.optikschweiger.de


